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Ehre sei Gott in der Höhe
„Ehre sei Gott in der Höhe, Frieden auf Erden und den
Menschen seiner Gnade.“  Mit den Worten aus der Weih-
nachtsgeschichte will ich heute meine Betrachtung über das
Weihnachtsfest beginnen. Die Adventzeit gilt für die meisten
von uns als die friedlichste unseres Lebens. Auch wenn wir
unsere Umgebung gar nicht als befriedet wahrnehmen. Wir
erleben den Krieg in der Ukraine durch die Energiekrise ganz
persönlich, erleben Streit im Bekanntenkreis; doch die Weih-
nachtsgeschichte schenkt uns den Frieden zurück. Die Ge-
burt von Jesus Christus stellt die Welt auf den Kopf. Gott wird
aus Liebe zu uns Mensch. Gott liebt die Menschen bedin-
gungslos. Jesus lebt diese Botschaft, ja er ist selbst diese
Botschaft in Person. Durch Jesus erfahren Menschen, die
sich seiner Liebe öffnen, die Menschenfreundlichkeit Gottes.
Jeder von uns hat in der Botschaft von Jesus seine besonde-
re Stelle die ihn anspricht. Für mich sind es die Hirten und
die Engel. Durch die Botschaft der Engel haben sich die Hir-
ten auf den Weg gemacht Jesus zu suchen. Diese Begeg-
nung hat ihr Leben verändert. Auch mein Leben wurde in der
Begegnung mit der Botschaft Jesu verändert. Menschen die
mir ihren Glauben glaubwürdig vorlebten, machten mir Mut,
die Botschaft von Jesus Christus besser kennen zu lernen.
Auf dem Weg des Glaubens gehe ich meinen Weg vor Gott
mit seiner Gnade. Er begleitet uns auf dem Weg des Frie-
dens den er bei seinem Kommen begonnen hat und bei sei-
ner Wiederkunft vollenden wird. Die Gnade Gottes ist er-
schienen, um alle Menschen zu retten. Alle. Nicht nur die
Vollkommenen oder die Frommen. Alle Menschen. Das ist
es, was Weihnachten zu einem Fest grenzenloser Freude
macht. Leuchte diese Freude in unserem Leben, damit unser
Glaube in dieser Welt sichtbar wird.
Eine gesegnete und besinnliche Advent- und Weihnachtszeit
wünscht Ihnen allen von ganzem Herzen

Ihr P. Charbel Schubert OCist / Pfarrmoderator
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PGR - Wahl 2022  - Ergebnis, Nachruf P. Albert

Am 20. März diesen Jahres fand österreichweit die Wahl der Pfarrgemeinderäte statt. In unse-
rer Pfarre wurden folgende vier Personen gewählt:
Angelika Nussthaler, Sibylle Hoffmann, Eveline Schloffer und Christine Peherstorfer. Frau
Manuela Bauer wurde von Pater Charbel in diesen Dienst hinzuberufen.
Als Vermögensverwaltungsräte der Pfarre fungieren in den nächsten 5 Jahren Christine Pe-
herstorfer, Eveline Schloffer, Johann Raser und Stefan Weißenböck.

Wir danken allen, die an der Wahl aktiv teilgenommen haben und freuen uns darauf, unsere
Pfarre lebendig zu halten.

Ausschnitt aus der Trauerrede
von Bgm. Ing. Hannes Bauer in Heiligenkreuz

anlässlich des Begräbnisses am 28. Juni 2022.
Die Gemeinde Willendorf trauert um ihren Ehrenbürger Pater Al-
bert Urban und ebenso die Gemeinde Höflein um ihren Ehren-
ringträger. Pater Albert war vom 1. September 1986 bis zum 31.
August 2004 in unserer Pfarrgemeinde seelsorgerisch tätig. Vie-
le Mitbürger haben ihn in dieser Zeit nicht nur sehr zu schätzen
gelernt, sondern auch fest in ihr Herz geschlossen. Pater Albert
war mit vielschichtigen Begabungen gesegnet, so war er z. B.
ein engagierter Bauherr. Bereits Ende November 1986 wurde
die neue Kapelle eingeweiht, mit dem Taufstein aus dem Garten
als Altar. Es folgte alsbald der Zubau zum Pfarrhof in Form eines
„Hauses für alle“.

Der Platz wurde in der Folge auch benötigt, zum Beispiel für die Jungschar mit Schwester Helene
mit bis zu 60 Kindern. Durch das neue Pfarrzentrum wurden auch die monatlichen Seniorennachmit-
tage möglich, ebenso Theateraufführungen, Heurigen-Wochenenden und Flohmärkte, um die Schul-
den des Neubaus zu finanzieren. Unsere Wallfahrtskirche Maria Kirchbüchl hat er einer äußerlichen
Sanierung unterzogen, ebenso wurde der Vorplatz neu gestaltet und der Kreuzweg neu errichtet.
Seine größte Begabung war die der Seelsorge:
Geschätzt wurden seine guten Predigten und gerne die Bibelrunden besucht. Durch seine Initiative
entstanden Gebetskreise, von denen einer nach so vielen Jahren noch immer besteht. Er lud zu
Glaubenswochen mit Bischof Kuntner und Pater Franz in Rom ein.
Er schuf das Pfarrblatt „Kirchbüchl“, das viele begeisterte.
Und es gab die Jungschar, die für viele von uns heute Erwachsene ein ganz wesentlicher Teil der
Kindheit war.  Die gemeinsamen Erlebnisse waren so eindrücklich, dass ich noch heute, 35 Jahre
später, über kleinste Details sprechen kann und dafür bedanke ich mich ganz persönlich bei dir.
Lieber Pater Albert,
ich danke dir im Namen deiner beiden Gemeinden
für deine 18-jährige Arbeit und für ein Lebenswerk,
von dem auch noch künftige Generationen
profitieren werden.
Viele deiner Wegbegleiter aus unserer Pfarrgemeinde
geleiten dich auch heute auf deinem letzten Weg und
möchten Dir gerne noch einmal Danke sagen
und ein letztes „Lebe Wohl“!
Ein schaffenskräftiger Mensch wie Du lebt in seinen
Werken weiter und in den Herzen und im Geiste jener,
die Dich persönlich so sehr geschätzt haben.
Deine Taten und Worte bleiben unvergessen.
Möge der Herrgott Dir all das Gute vergelten, das Du getan hast! Ruhe in Frieden, Pater Albert.
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Firmvorbereitung 2023 - Termine

Nachdem die beiden Firmspender Abt Dr. Maximilian Heim OCist. für den 17. Juni und Militär-
bischof Dr. Werner Freistetter für den 18. Juni zugesagt haben möchte ich weitere Details für
die Firmvorbereitung mitteilen.
Die Firmvorbereitung besteht aus gemeinsamen Gruppenstunden in der Pfarre, sowie Veran-
staltungen, die wir im Pfarrverband gemeinsam organisieren, wie der Besuch in der Gemein-
schaft Cenacolo in Kleinfrauenhaid am 15. April um 10:00 Uhr, die Firmlingswallfahrt am 6.
Mai um 17:00 Uhr auf den Kirchbüchl und ein geistlicher Tag im Stift Heiligenkreuz am 3. Juni
von 10:00 - 17:00 Uhr mit Führung, Gebet, Mittagessen, Impuls und der Beichte. Das Sakra-
ment der Firmung wird allen 35 Firmlingen des Pfarrverbandes in zwei Feiern auf dem Kirch-
büchl gespendet:

Samstag,  17. Juni 2023 10:00 Uhr
Sonntag, 18. Juni 2023 10:00 Uhr

In der Pfarre gehen wir mit dem Firmbuch von Youcat mit dem Jugendlichen auf die Reise um
sie für die Inhalte des Glaubens zu begeistern. In 12 Kapiteln werden die Grundlagen des
Glaubens auf ansprechende, verständliche und umfassende Weise vermittelt. Mit den Grup-
penstunden werden wir im Jänner 2023 beginnen. Die Teilnahme an der Firmvorbereitung und
die regelmäßige Teilnahme an der Heiligen Messe ist Voraussetzung um zur Firmung zugelas-
sen zu werden. Die persönliche innere Bereitschaft des Firmlings ist eine wesentliche Voraus-
setzung für die Wirkung des Sakramentes. Sie sollen sich bemühen, das Taufversprechen als
persönliche Entscheidung für Christus und den Glauben der Christen zu verstehen. Sie sollen
die Kirche annehmen und ihren je eigenen Platz in der Pfarrgemeinde erkennen und frei ent-
scheiden dürfen, in welcher Weise sie sich am Leben der Pfarrgemeinde beteiligen.
Die Firmlinge beteiligen sich wie immer auch an der Sternsingeraktion und setzen sich dafür
ein, dass Menschen ihre Zukunft selbst gestalten können und Kinder nicht arbeiten gehen müs-
sen.

TERMINE IM PFARRVERBAND
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 Erstkommunion - Rückblick

Feier der  Erstkommunion 2023
Mit Beginn des neuen Schuljahres machen sich unsere neun
Kommunionkinder mit dem YOUCAT for Kids, einer einladenden
und einfach verständlichen Einführung in die Glaubenslehre der
Katholischen Kirche für Kinder, unter dem Motto „Der Gute Hirte“
mit ihren Eltern, Frau Sibylle Hoffmann und ihrem Pfarrer auf den
Weg zur ersten heiligen Kommunion.
Am Weißen Sonntag, dem 23. April um 10:00 Uhr gehen unsere
Kommunionkinder zur ersten Heiligen Kommunion. Erstmals
dürfen auch sie zum Altar treten und Jesus im gewandelten Brot
empfangen. Gott schenkt sich uns in der Kommunion, um sichtbar zu machen, dass er immer bei uns
ist. Das Ziel der Katechese ist es, jemanden nicht nur in Kontakt, sondern in Gemeinschaft mit Jesus
Christus zu bringen.

Pfarrflohmarkt im Pfarrzentrum

Endlich war es im August wieder soweit, unser Pfarrflohmarkt konnte seine Türen
öffnen. Dank der vielen Spenden hatten wir ein attraktives Warensortiment anzu-
bieten. Dieses wurde günstig abgegeben.
Ich danke allen Freiwilligen Helfern, die z.B. beim Aufbau im Pfarrzentrum, der Ver-
köstigung oder dem Abbau geholfen haben.
Der Erlöß von 4.583,60 € kommt der Pfarre zugute.
Wir danken allen Besuchern!
Beim gemeinsamen Tun erwuchs viel Freude in der Gemeinde.

Fest bei der Margarethenkapelle mit Agape am 20.7.2022

Pfarrwallfahrt nach Mariahilfberg am 27.8.2022
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  Jungschar

Die Jungschar Maria Kirchbüchl ist auch im neuen Schuljahr wieder aktiv.
Jeden Monat versammeln sich die Kinder und Jugendlichen der Pfarrgemeinde,

um nachmittags zusammen Spaß zu haben.

Das Programm ist vielfältig.
Zusammen wird gebastelt, ge-
spielt, gelernt, gesungen und
vieles mehr.

Im Oktober 2022 wurde ge-
meinsam ein Geburtstagska-
lender unter dem Motto „Wir
sind alle verschieden, aber
alle coole Socken“ gebastelt.
Im November reisten wir ins
Wichtelland. Zusammen
wurden Spiele gespielt, Wich-
tel aus Socken gebastelt und
Kurzfilme gedreht!

Auf dem Bild kann man die kreativen Wesen der Kinder sehen.
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Jeder hat das Recht, Hilfe in Anspruch zu nehmen.
Die Caritas stellt sich vor

Der Dienst am Mitmenschen gehört für uns in der Pfarrcaritas zu den zentralen, christlichen Aufgaben.
In jeder Pfarre gibt es Menschen, die Unterstützung brauchen, aber oft nicht wissen, an wen sie sich
wenden sollen. Hilfe annehmen ist nicht einfach, gerade wenn man in einem kleinen Ort wohnt. Hilfesu-
chende fragen sich: „Was sagen die Nachbarn, wenn sie erfahren wie schlecht es mir geht?“
Eine Möglichkeit besteht darin, sich Hilfe bei der Caritas zu suchen. Der Name der katholischen Hilfsor-
ganisation Caritas bedeutet Liebe. Not sehen, handeln und für jene eintreten, die keine Stimme haben,
ist ihre zentrale Aufgabe.
Die Pfarren mit ihren Caritasprojekten unterstützen Menschen in Not. Hier gibt es Beratung, Wärme-
stuben, Klimaoasen, Plauderbankerl, die Lebensmittelausgabe Le+O, Kleiderausgaben, das Café Zeit-
reise und vieles mehr. Welche Unterstützungsangebote es konkret bei Ihnen vor Ort gibt, erfahren Sie
am besten bei der zuständigen Caritasverantwortlichen Ihrer Pfarre (s. unten). Vertraulichkeit ist uns bei
jedem Gespräch sehr wichtig!
Hinweise zu Hilfsangeboten der Pfarren finden Sie auch auf den Internetseiten des Fachbereiches
PfarrCaritas und Nächstenhilfe der Caritas in Wien (www.pfarrcaritas.at).

 Ihre Caritasverantwortliche in der Pfarre Maria Kirchbüchl:     Sibylle Hoffmann 
erreichbar Mo und Do von 19 bis 20 Uhr                      0650 2252780

                                                                                            bille.hoffmann72@gmail.com

 Caritas - Matriken - Information

Zu Gotteskindern getauft wurden
Lukas Krapfenbauer

Elina Marlene Schauer
Niklas Bauer

Victoria Marie Bauer
Elisa Beatrice Erpen

Antonia Tomrle
Matthias Rudolf Stickler

Emma Weber
Laura Mayer

Lotte Christine Koller
Celine Melmer

Emil Christian Langer
Lilly Sabine Pichler
Lia Mathea Skarek
Maximilian Mader
Finn Peter Tandl

Talvi Beatrice Tandl
Mark Weninger

Magdalena Franziska Radasics

Das Sakrament der Ehe spendeten sich
Raphael Berger und Christina Ponweiser

Stefan Weißenböck und Andrea Ernst
Martin Berger und Margit Schicker

Zu Gott heimgegangen sind
Herr Siegfried Rotter          14. Jänner 2022
Herr Ferdinand Schauer    22. Jänner 2022
Frau Margaretha Mally      25. Februar 2022
Frau Christa Neunkirchner   04. März 2022
Herr Heinrich Haunold         16. Mai 2022
Frau Theresia Rettner 04. Juli 2022
Frau Gerda Garscha 28. Juli 2022
Herr Rupert Hornung   09. August 2022
Frau Herta Eder 18. August 2022
Frau Josef Weninger 15. September 2022
Herr Rudolf Rader 20. Oktober 2022

Mesner/in gesucht!

Jede Kirche braucht einen Mesner. Das ist so sicher wie das Amen beim Gebet. Das gilt auch für die
Wallfahrtskirche Maria Kirchbüchl. Wir suchen jemanden, der zeitlich flexibel und zuverlässig ist. Beson-
dere Fähigkeiten sind nicht nötig, aber dafür eine gute Portion Hausverstand. Besonders an Sonn- und
Feiertagen, Wallfahrten, Taufen, Begräbnissen und Andachten bräuchte ich eine Hilfe der ich über den
Gotteslohn hinaus dankbar wäre. Bei Interesse kommen Sie vorbei oder rufen Sie mich bitte gerne an.

Tel.: 0676/714 31 66 oder 02620/22 28

http://www.pfarrcaritas.at/
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Information - Rückblick

Die umweltfreundliche Pfarre:
In Österreich sind Photovoltaikanlagen keine Seltenheit
mehr. Die wichtigsten Gründe für die Entscheidung sind
minimale Energiekosten und maximale Unabhängigkeit,
denn  die Sonne ist eine unerschöpfliche Energiequelle.
Daher ist die Anschaffung solch einer Anlage auf dem
Dach des Pfarrheims überlegenswert. Die Kosten teilen
sich das Land Niederösterreich, die Diözese und die
Pfarre zu je einem Drittel.
Hersteller wird die Fa. Jungbauer sein. Die Anlage wird
eine Leistung von 10,80 kWp haben bei Baukosten von
21.540.-€ inkl. Mwst. Baubeginn wäre Frühjahr 2023.

Die Theatergruppe Maria Kirchbüchl freut sich endlich wieder eine Aufführung ankündigen zu dürfen.
Im April des kommenden Jahres laden wir Sie alle herzlich in unseren Pfarrsaal ein.

 „Und wer sind Sie?“     (Room with a View)

Komödie in 3 Akten von Jack Popplewell.
Deutsche Bearbeitung Peter Goldbaum. Adaption Eveline Schloffer

Inhalt:   Hotel "Schwanensee". Die Chefin und ehemalige Tänzerin Margo erholt sich – denn zur Zeit ist
keine Hochsaison. Was sie nicht weiß: Vor sieben Jahren wurde in einem der Gästezimmer unter den
Dielen eine unendlich wertvolle Juwelenkette versteckt. Wer ist unter den Gästen nun ein Gauner? Und
wer ein ganz normaler Tourist? Mit der Ruhe jedenfalls ist es endgültig vorbei ...

Es spielen für sie: Elisabeth Zant, Peter Groß, Pater Charbel, Christina Scheiwein, Jeanine Steiner,
Christian Tanzer, Corinna Schwarz, Johanna Schloffer

Fußwallfahrt nach Mariazell am 27. und 28. Mai 2022

Die Familienmessen finden statt am:
6. Jänner 2023
5. Februar 2023
5. März 2023
7. Mai 2023
4. Juni 2023
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Termine ... Termine ... Termine
Gottesdienste sind an Sonn- und Feiertagen grundsätzlich um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche.

Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag finden die Werktagmessen um 18:00 Uhr,
sowie am Freitag um 07:30 Uhr in der Thomaskapelle statt.

18. Dez. Sonntagsmesse 4. Adventssonntag 10 Uhr/ Pfarrkirche
24. Dez. Krippenandacht 16 Uhr/ Pfarrkirche

Christmette 22 Uhr/ Pfarrkirche
25. Dez. Hochamt Christtag 10 Uhr/ Pfarrkirche
26. Dez. Hochamt Hl. Stephanus 10 Uhr/ Pfarrkirche
31. Dez. Jahresschlusssegen 18 Uhr / Pfarrkirche
01. Jan. Hochamt Neujahr 10 Uhr/ Pfarrkirche
06. Jan. Hochamt Dreikönig Familienmesse 10 Uhr/ Pfarrkirche
08. Jan. Hochamt Taufe des Herrn 10 Uhr/ Pfarrkirche
13. Jan. Monatswallfahrt 18 Uhr / Pfarrkirche
15. Jan. Hochamt Sonntag 10 Uhr / Pfarrkirche
22. Jan. Hochamt Sonntag 10 Uhr / Pfarrkirche
29. Jan. Hochamt Sonntag 10 Uhr / Pfarrkirche
05. Feb. Hochamt Sonntag Familienmesse 10 Uhr / Pfarrkirche
12. Feb. Hochamt Sonntag 10 Uhr / Pfarrkirche
13. Feb. Monatswallfahrt 18 Uhr / Pfarrkirche
19. Feb. Hochamt Sonntag 10 Uhr / Pfarrkirche
22. Feb. Heilige Messe mit Aschenkreuz 18:30 Uhr/  Pfarrkirche
26. Feb. Sonntagsmesse 1. Fastensonntag 10 Uhr/ Pfarrkirche

Kreuzweg 14:30 Uhr/ Pfarrkirche
05. März Sonntagsmesse 2. Fastensonntag Fam. Messe 10 Uhr/ Pfarrkirche

Kreuzweg 14:30 Uhr/ Pfarrkirche
12. März Sonntagsmesse 3. Fastensonntag 10 Uhr/ Pfarrkirche

Kreuzweg 14:30 Uhr/ Pfarrkirche
13. März Monatswallfahrt 18 Uhr/ Pfarrkirche
19. März Sonntagsmesse 4. Fastensonntag 10 Uhr/ Pfarrkirche

Kreuzweg 14:30 Uhr/ Pfarrkirche
26. März Sonntagsmesse 5. Fastensonntag  10 Uhr/ Pfarrkirche

Kreuzweg Dekanat  15 Uhr/ Pfarrkirche
02. April Sonntagsmesse Palmsonntag  10 Uhr/ Pfarrkirche

Kreuzweg  14:30 Uhr/ Pfarrkirche

Die Sonntagsmessen in der Pfarre St. Lorenzen sind in der Regel um 9:00 Uhr.
Die Sonntagsmessen in der Pfarre Würflach sind Sa. 18:30 Uhr u. So. 9:00 Uhr.


